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Grundlagen 
Basis für das vorliegende Schutzkonzept der Mädchenriege Riehen ist das 
Schutzkonzept zur Nutzung der Sporthallen, Aulen und des Hallenbads 
Wasserstelzen der Gemeinde Riehen vom 4.6.2020 und das Schutzkonzept zum 
Bereich Breitensport des Schweizerischen Turnverbandes vom 3.6.2020 sowie die 
Vorgaben des Bundesamtes für Gesundheit.  
 
Übergeordnete Grundsätze  

- Symptomfrei ins Training: Mitglieder und Leiterinnen mit 
Krankheitssymptomen dürfen nicht am Training teilnehmen. Bei Anzeichen 
von Symptomen während der Turnstunde werden die Erziehungsberechtigten 
telefonisch verständigt und die Mitglieder müssen abgeholt werden.  

- Distanzhalten: Grundsätzlich gelten die Abstandsregeln des BAG. 
Körperkontakt während dem Training ist erlaubt, wird aber so gut wie möglich 
vermieden.  

- Einhalten der Hygieneregeln des BAG: Händewaschen vor und nach dem 
Turnunterricht, in Taschentuch oder Armbeuge husten und niesen. Auf das 
Tragen von Handschuhen und Masken wird, wenn möglich verzichtet. Die 
Leiterinnen führen jedoch Masken und Handschuhe mit sich.  
 

Hygienemassnahmen 
Vor und nach dem Turnunterricht waschen sich alle Mitglieder und Leiterinnen die 
Hände.  
Die Leiterinnen verfügen über Desinfektionsmittel und desinfizieren Gegenstände 
wenn nötig.  
Zwischen den beiden Gruppen wird in der Halle gelüftet (Öffnung aller Fenster und 
Türen).  
Türen stehen wenn möglich offen um den Kontakt mit Türfallen zu vermeiden.  
Auf den Begrüssungs- und Abschieds-Handshake wird verzichtet.  
 
Anreise, Nutzung der Garderoben 
Die Mitglieder erscheinen bereits umgezogen zum Turnen. Hallenschuhe können im 
Gang vor der Turnhalle gewechselt werden. Die Garderobenanlagen sind zwar offen, 
sollen aber nur in Ausnahmen und nur unter Einhaltung der Abstandsregeln genutzt 
werden.  
 
Turnbetrieb 
Der Turnbetrieb findet ab dem 8. Juni 2020 zu den normalen Zeiten statt:  
Kleine: 17.45 – 18.45 Uhr 
Grosse: 18.45 – 19.45 Uhr 
Die beiden Trainingsgruppen sollen sich beim Wechsel nicht begegnen. Die Grossen 
warten draussen auf dem Pausenhof vor der Turnhalle unter Einhaltung der 
Abstandsregeln und werden von den Leiterinnen, nachdem die Kleinen das 
Schulhausgelände verlassen haben, abgeholt.  



Die Turnstunde der Grossen endet pünktlich um den Kontakt mit den im Anschluss 
trainierenden Mitgliedern des Ski- und Sportclubs Riehen zu vermeiden.  
 
Zutrittsbeschränkungen 
In der Turnhalle Erlensträsschen und den dazugehörenden Garderoben und 
sanitären Anlagen halten sich nur die für den Turnbetrieb notwendigen Personen auf. 
Erziehungsberechtigte und Begleitpersonen warten draussen auf dem Pausenhof vor 
der Turnhalle unter Einhaltung der allgemeinen Abstandsregeln. Fragen zum 
Turnunterricht via Email oder telefonisch an eine der COVID-19-Beauftragten (siehe 
unten).  
Die Maximalbelegung der Turnhalle von 35 Personen (10m2 pro Mitglied/Leiterin) 
darf nicht überschritten werden.  
 
Protokollierung der Teilnehmenden 
Wir sind dazu verpflichtet für sämtliche Trainingseinheiten Präsenzlisten zu führen. 
Dabei werden neben Datum, Uhrzeit, Name, Vorname und Telefonnummer auch 
eine Emailadresse eines Erziehungsberechtigten aufgenommen. Diese werden von 
den COVID-19-Beauftragten für 14 Tage aufbewahrt.  
 
COVID-19 verantwortliche Person 
Raquel Cosconas (+41 79 568 56 78, r.cosconas@gmx.ch), COVID-19-Beauftragte 
Dominique Flaig (+41 79 354 94 37, dominiqueflaig@gmx.ch), stellvertretende 
COVID-19-Beauftragte 
 
Kommunikation 
Das vorliegende Schutzkonzept wird den Erziehungsberechtigten der Mitglieder per 
Email oder Post kommuniziert und kann auf der Homepage der Turnerinnen Riehen 
(www.turnerinnen-riehen.ch) abgerufen werden. Bei Fragen zum Schutzkonzept 
nehmen Sie bitte mit den COVID-19-Beauftragten Kontakt auf.  
 
Schlussbemerkungen 
Das vorliegende Schutzkonzept der Mädchenriege Riehen wurde vom Vorstand der 
Turnerinnen Riehen genehmigt.  
Mit Änderungen der Ausgangslage wird das Schutzkonzept der Mädchenriege 
Riehen angepasst.  
 
 
 
 
Riehen, 5. Juni 2020    Leiterinnen der Mädchenriege Riehen 


